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Datenschutzinformation: Wir verarbeiten Ihre Daten auf 
Grundlage der EU-Datenschutz Grundverordnung, Rechts-
grundlage ist Artikel 6 Absatz 1 lit. b und lit. f) zum Zweck 
der Anmeldung, Betreuung und Direktmarketing für unsere 
Seminare. Weitere Datenschutz-Teilnehmerinformationen 
erhalten Sie auf unserer Internetseite: 
www.wohlfahrtswerk.de/datenschutz und 
www.wohlfahrtswerk.de/bz-anmeldebedingungen

Bildungszentrum Wohlfahrtswerk 
Silberburgstraße 93 · 70176 Stuttgart
Sekretariat Tel. 0711 / 619 26-821 /-822
info-bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de
www.bildungszentrum-wohlfahrtswerk.de

Stadtbahn:	 Linie U1, U2, U4 und U9
		  Haltestelle Berliner Platz

S-Bahn:	 Haltestelle Stadtmitte
		  oder Feuersee

Parkmöglichkeiten: 	 Parkhaus Tivoli
		  Parkhaus Liederhalle/Bosch-Areal 

Das Bildungszentrum ist barrierefrei.

Termin	 03.12.2027
	 09.00−16.15 Uhr

Kurs	 51634
Teilnahmegebühr	 Die Teilnahmegebühr 
	 beträgt 145,– €.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online unter 
www.bildungszentrum-wohlfahrtswerk.de 
bzw. mit dem umseitigen Formular an. 

Rücktritt

Als Privatperson können Sie kostenlos stornieren,  
solange Sie noch keine Bestätigung des Wohlfahrts-
werks erhalten haben. Bis drei Werktage vor Veran-
staltungsbeginn zahlen Sie die halbe Gebühr, danach 
den vollen Betrag.
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Anmeldung

Kosten übernimmt Arbeitgeber:    ja         nein

Rechnungsanschrift (bitte in Druckschrift!)

Name/Vorname

Institution/Funktion

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail geschäftlich

E-Mail privat

Unterschrift

Anmeldung bitte an:
Bildungszentrum Wohlfahrtswerk
Silberburgstraße 93 · 70176 Stuttgart
Tel. 0711 / 619 26-821 /-822
info-bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de

Thema

Was können wir tun, wenn Menschen mit Demenz von Angst 
und Not aus Kriegstagen eingeholt werden?

„Das Erleben unverarbeiteter Kriegserfahrungen kann im  
Rahmen einer Demenzerkrankung wieder aktualisiert werden 
und Leiden verursachen.“ 
Radebold

Wie sollen wir mit an Demenz erkrankten Menschen umgehen, 
wenn diese von ihren alten, negativen Erlebnissen und Erfah-
rungen eingeholt und bedrängt werden?

In diesem Seminar werden wir Antworten auf diese Fragen 
bekommen und darüber hinaus „Hand-werkszeug“ im Umgang 
mit Menschen, die an solchen verdrängten Erlebnissen und 
Gefühlen leiden.

Zielgruppe

Mitarbeitende aus Pflege und Betreuung sowie 
Interessierte

Demenz und 
die Kriegsgeneration

Ich melde mich zur Fortbildung verbindlich an: 

Titel:	 Demenz und die Kriegsgeneration
Kursnr.:	51634

Inhalte
 
• Dynamik verdrängter Erlebnisse und Gefühle
• Kriegserfahrungen – was wissen wir darüber?
• Ist Prävention möglich?
• Wie sollen wir mit Betroffenen umgehen?

Dozentin (ext.)

Stefanie Suhr-Meyer
Palliative Care Fachkraft, Hospiz- und Trauerbegleiterin


